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Mittwoch, den 8 te “ Junii ißi 4 *

Regieru ngs- Ausschreiben.
Da die Anzeige geschehen ist, daß hin und wie

der Personen, welche während der Occupation
Advócate»-Stellen erhalten haben, gesetzwidrig
juristische Praxis treiben; so werden sämmtliche
Jusirtzkrnier angewiesen, denselben in der Eigen
schaft von Untergerichts-Advocatcn den Zutritt
vor Gericht und das Recessiren zu untersagen,

auch ihnen die Annahme von Schriften so lange
zu verweigern, bis sie sich über ihre gesetzmäßige
Anstellung legitimirt haben werden.

Cassel, den i. Junii 1514.

Kurfürstlich Hessische Regierung.

Edictal - Vorladungen.

i. Die Kaufleute Jäkel und Herzog allhier haben ge,
gen den während der feindlichen Occuparion inGot,

fingen angestellt gewesenen Postmeister Sieffert eine
Waarenforderung von 40; Rtblr. eingeklagt, und
zugleich, indem sie demselben über deren Richtigkeit
den Eid deferiren, um einen Arrest auf folgende,
bei dem Steinsetzer Rüdiger allhier befindliche Es,
fecten desselben, als eine Commode, zwei Tische und
eine Matratze, desgleichen auf die für ihn bei dem
vorhinnigen Friedensrichter, jetzigen Regierungs,
Secretarius vr. Nebelthau allhier deponirten
8 Rrhlr., gebeten. Da nun diesem Gesuche, auf
der Impetrante» Gefahr und Kosten, unterm Heu,

tigen Tage deferirt, zugleich aber zur Rechtfertigung
des Arrestes Termin auf den 4. August d. I. be,
stimmt worden ist; so wird der Jmpetrat, dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort, der Angabe nach,
unbekannt ist, hierdurch edictaliter citirt, in ge
dachtem Termine auf hiesiger Regierung, durch ei,
 nen bevollmächtigten Anwalt, auf die angestellte
Arrestklage und den ihm zugeschobenen Eid sich be,
stimmt zu erklären, widrigenfalls, bet seinem Zu,
rückbleiben, die Klage für eingestanden und der
Arrest für justificirt erklärt, auch den Jmpetranten,
mittelst des öffentlichen Verkaufs der damit bestrick,
 ten Effecten und aus den obgebachten Geldern zu

ihrer Befriedigung verholfen werden wird.
Cassel, den 2k. April 1314.

Kurfürstlich Hessische Regierung.

2. Der Kaufmann George Christoph Holzapfel zu
Eschwege hat, laut einer von ihm producirte«, am
21. Marz 1809 vor Notar und Zeugen errichteten

Urkunde, dem daselbst vorhin gestandenen Tribunal,
richter August Friedrich Ebert und dessen Ehegattin,
einer gcbohrncn Scharlach , zum Ankäufe eines da,
selbst Gelegenen Hauses, das Gewölbe genannt, ein
Capital von 3 d(X, Rthlrn., und zwar ,250 Rthlr.
in Laublhalern zu i Rkhlr. iZAlb. und 235 aRthlr.

in Gold, die Pistole zu 5 Rthlr. gerechnet, baar
vorgeliehen; und haben die Empfänger nicht nur
sich solidarisch verbindlich gemacht, jenes Capital
nach vorheriger halbjährigen Aufkündigung zurück
zu zahlen und bis dahin mit 4Procent zu verzinsen,
sondern auch dem Gläubiger, zu seiner Sicherheit,
das obengedachke Haus und einige zu Clausthal ge,
legene Grundstücke zur Specialhypothek eingesetzt.


